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Selbstmordanschlag in Pakistan
Peschawar. Bei einem Selbstmordanschlag im Nordwesten Pakistans sind am
Donnerstag mindestens neun Menschen getötet worden. Nach Polizeiangaben
sprengte sich der Attentäter in einem dichtbesiedelten Gebiet der Stadt Hangu,
rund 150 Kilometer südlich von Peschawar, in einem Auto in die Luft.
Mindestens 31 Menschen wurden verletzt, darunter auch Frauen und Kinder.
Der Attentäter zündete den Sprengstoff demnach, als sich Polizisten wegen
einer Sicherheitskontrolle seinem Wagen näherten. Die Explosion der rund 300
Kilogramm Sprengstoff hinterließ einen riesigen Krater. Durch die Wucht der
Detonation stürzten 13 Häuser und Geschäfte ein. Der Anschlag habe der
Polizei gegolten, sagte ein Sprecher. (AFP/jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/160252.selbstmordanschlag-in-pakistan.html
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